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Service-Zeiten der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung WOHRATAL
Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
Montag bis Mittwoch  ....................................von 08:30 bis 12:00 Uhr
und .............................................................. von 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag  ................................................. von 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... von 08:30 bis 12:00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale  .............................................................. Tel. 06453 / 6454-0
Fax  .................................................................... Tel. 06453 / 6454-22
Bürgermeister Heiko Dawedeit  ......................... Tel. 06453 / 6454-10
Ines Dicken ........................................................ Tel. 06453 / 6454-21
Stefan Gilsebach  .............................................. Tel. 06453 / 6454-13
Achim Homberger  ............................................. Tel. 06453 / 6454-15
Alexander Reiter  ............................................... Tel. 06453 / 6454-20
Annika Vaupel .................................................... Tel. 06453 / 6454-14
Gerhard Zulauf  ................................................. Tel. 06453 / 6454-12
Email  .....................................................................  info@wohratal.de

Bauhof der Gemeinde
Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal
............................................................................ Tel. 06453 / 648833
.......................................................................... Fax 06453 / 6480239
Bereitschaftshandy Bauhof  .................................. Tel. 0173 5161950

Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll  ............................. Tel. 06453 / 1418
Halsdorf: Dieter Fischer  ......................................... Tel. 06425 / 6343
Langendorf: Nicole Bach  ................................... Tel. 06453 / 645586
Hertingshausen: Günter Scheufler  .................... Tel. 06453 / 645170

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Ludwig Bubenheim
Lindenweg 3, 35288 Wohratal Tel. 06425 / 740
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Wohratal
(Besprechungsraum) und nach Vereinbarung

Schiedsperson Christina Roßmeier
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal  ..................... Tel. 06453 / 6453555

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
Bürgerhaus Wohratal (Küche)
Halsdorfer Str. 56  .............................................. Tel. 06453 / 6454-24
Hofreite Wohra (Küche)
Gemündener Str. 24  ......................................... Tel. 06453 / 6456-55

Ortsteil HALSDORF
Treffpunkt, Hauptstraße 13  .................................... Tel. 06425 / 1380

Ortsteil LANGENDORF
Dorfscheune, Flohweg 1  .......................................... Tel. 06453 / 420

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3  .................... Tel. 06453 / 310

Ansprechpartner für die örtlichen 
Gemeinschaftshäuser

„Bürgerhaus Wohratal“ und „Hofreite“ OT Wohra
Hausmeisterin Sandra Gilsebach  .................... Tel. 06453 / 64 88 11

„Treffpunkt“ OT Halsdorf
Hausmeisterin Mona Scheerer  ................................ Tel. 06425 / 326

„Dorfscheune“ OT Langendorf
Hausmeister Helmut Dietrich  ................................. Tel. 06453 / 1521

„Feuerwehrgerätehaus“ OT Hertingshausen
Hausmeisterin Helga Ohnesorge  ............................ Tel. 06453 / 214

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Sandro Faschingbauer  .......... Tel. 06453 / 
5099754
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  ... Tel. 06453 / 91350
Wehrführer WOHRA, Sandro Faschingbauer ... Tel. 06453 / 5099754
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch  ................. Tel. 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF Sebastian Peter  ........ Tel. 06453 / 7819

Wehrführer HERTINGSHAUSEN Andreas Beifuß 
............................................................................ Tel. 0174 / 6352095
Feuerwehrgerätehaus WOHRA
Zum Bahnhof 11  .....................................................Tel. 06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF
Hauptstr. 13  ............................................................Tel. 06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF
Flohweg 11  ...................................................... Tel. 06453 / 6482511
Feuerwehrgerätehaus HERTINGSHAUSEN
Am Zollstock 3  ..........................................................Tel. 06453 / 310

Störfälle in der Wasser- oder Strom- 
versorgung und in der Abwasserbeseitigung 

sowie allgemeine Rufbereitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen 
Störfällen unter der Telefonnummer:  ......................... 06453 / 6454-0
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen 
der:

a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal  ...... Tel. 0173 / 5161950

b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG,
Kundenservice ............................................... Tel. 01801 / 326000
Entstörungsdienst Strom  .............................. Tel. 01801 / 326326

c) Allgemeine Rufbereitschaft der
Gemeinde Wohratal  ...................................... Tel. 0173 / 5161950

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei  ........................................................................................  110
Polizeistation Stadtallendorf  ......................................  06428 / 93050
Feuerwehr  .................................................................................  112
Hauptfeuerwache Marburg  ........................................  06421 / 17220
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale.
Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.

Ärztliche Versorgung in Wohratal
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med. 
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly  ............................. Tel. 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth  ..................... Tel. 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal .............................................. Tel. 06453 / 331
Krankentransporte Zentrale Marburg  .................. Tel. 06421 / 19222
Telefonseelsorge (kostenlos)  ......  0800/1110111 und 0800/1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet  ............................................................... Tel. 116 117
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, Baldinger Straße, 35043 Mar-
burg
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg
Erreichbarkeit ist außerhalb der Sprechzeiten der Arzt-Praxen: Mo., 
Di., Do. von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr, Mi. von 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr
sowie Sa., So. und an Feiertagen 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Apothekennotdienst
Mo., 02.01. – So., 08.01.
Walpurgis Apotheke, Gilserberg  ............................... Tel.: 06696/500
Mo., 09.01. – So., 15.01.
Apotheke im Wohratal, Wohratal  .............................. Tel.: 06453/331
Mo., 16.01. – So., 22.01.
Adler Apotheke, Rauschenberg ................................. Tel.: 06425/308
Mo., 23.01. – So., 29.01.
Apotheke Rosenthal, Rosenthal  ............................. Tel.: 06458/1234
Mo., 30.01. – So., 05.02.
Kloster Apotheke, Haina (Kloster)  ............................ Tel.: 06456/336

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung Andrea Schäfer,
Büro: Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain  ................... Tel. 06422 / 4000
................................................................................ Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24,  .......... Tel. 06453 / 7038
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst  ........ Tel. 0172 6869115

Wichtige Rufnummern/Bereitschaftsdienste

Service Wohratal
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Der Müllabfuhrzweckverband  
Biedenkopf informiert:

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger im Verbandsgebiet,
die gedruckten Abfuhrkalender 2023 werden in den kommenden Wochen 
durch die Post verteilt.
Wir bitten, bei Erhalt des Kalenders zu überprüfen, ob Sie den korrekten 
Abfuhrkalender für Ihren Orts- bzw. Stadtteil erhalten haben. Im Rahmen 
von Abfuhranpassungen kann es immer mal wieder zu einer Verschie-
bung von Abfuhrtagen kommen. Sehen Sie sich daher im Vorfeld Ihren 
Abfuhrkalender entsprechend genau an, um keine Abfuhr zu verpassen.
Sie können die Abfuhrkalender alternativ in unserem neu eingerichteten 
Bürgerportal einsehen, herunterladen und bei Bedarf ausdrucken. Um 
zum Portal zu gelangen, folgen Sie bitte dem Reiter „Entsorgung“ und 
dann „Abfuhrkalender“ auf unserer Homepage www.mzv-biedenkopf.de.
Bitte beachten Sie: Unser Erinnerungsservice per E-Mail wird zum 
31.12.2022 eingestellt. Dennoch müssen Sie auch zukünftig nicht auf 
diesen Service verzichten: Zusammen mit unseren digitalen Abfuhrkalen-
dern und vielen weiteren nützlichen Informationen ist der Erinnerungsser-
vice ab sofort in unsere MZV App integriert – um sich weitere Infos zur 
App anzusehen und diese herunterzuladen, folgen Sie bitte dem Reiter 
„Service“ und dann „MZV App“, ebenfalls auf unserer Homepage.

Ihr Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf

Müllabfuhrzweckverband  
Biedenkopf mit neuer App

Der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf (MZV) stellt eine neue App vor, 
die den Bürgerinnen und Bürgern im Verbandsgebiet schnell und unkom-
pliziert relevante Informationen verfügbar macht und die Kommunikation 
mit allen, die die App in Zukunft nutzen, deutlich vereinfacht.
Timo Leischner, Öffentlichkeitsarbeit beim MZV, begrüßt den Schritt zur 
App-Lösung: „Unsere neue Anwendung bietet viele Vorteile für die Bür-
gerinnen und Bürger im Verbandsgebiet. Da die App direkt mit unserer 
Abfallwirtschaftssoftware verknüpft ist, konnten wir viele Funktionen unter 
einem neuen digitalen Dach vereinen.“
In diesem Zug hat sich der MZV auch von seinem bisherigen Erinne-
rungsservice in Form von E-Mails verabschiedet. Dieser hatte zuletzt 
vor allem für Nutzerinnen und Nutzer einer Googlemail- oder T-Online-
Adresse nicht optimal funktioniert – manche E-Mail-Anbieter filterten die 
Erinnerungen bereits vor der Zustellung schlichtweg aus. „Jetzt funktio-
niert der Service per Push-Nachricht direkt auf das Endgerät, das ist 
deutlich komfortabler und weniger fehleranfällig.“, so Leischner.

Neben dem erwähnten Erinnerungsservice bietet die App viele wei-
tere, nützliche Funktionen:
• Persönlicher Abfuhrkalender, jederzeit abrufbar
• Sperrmüllanmeldung direkt vom Smartphone oder Tablet
• Schnelle Informationen, z. B. zu Verschiebungen von Abfuhren, di-

rekt per Push-Nachricht aufs Endgerät
• Standorte und Öffnungszeiten von Dienstleistungsbetrieben, Wert-

stoffhöfen und Entsorgungscontainern mit Navigation dorthin
• Abfalltrennung leicht gemacht mithilfe des aktualisierten Abfall-ABC
Die App wird für alle mobilen Endgeräte von Apple sowie Endgeräte mit 
dem Android-Betriebssystem zur Verfügung gestellt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger finden weitere Infos auf der Home-
page des MZV unter: www.mzv-biedenkopf.de/mzv-app

Kreisseniorenrat tagt:
Gemäß § 5 Abs. 1 der Satzung des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
über die Bildung eines Kreisseniorenrates lade ich zur Ersten ordentli-
chen Sitzung 2023 des Kreisseniorenrates ein, am
Freitag, 20. Januar 2023, 10:00 - 12:30 Uhr,
in Raum 005, Tagungsgebäude, Kreisverwaltung,
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Abstimmung 
der Tagesordnung

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Mitgliedervollversammlung 
vom 24.11.2022

TOP 3: Grußworte von Landrat Jens Womelsdorf
TOP 4: Vortrag zum Thema Demenz von Frau Dr. Anne Wächtershäu-

ser von der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.
TOP 5: Resümee Förderprogramm Barrierefreiheit
TOP 6: Einrichtung von Senioren(bei)räten in den Kommunen
TOP 7: Stand Schulung „Digitalisierung“ mit Bernhard Kuntscher
TOP 8: Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Besucher*innen sind eingeladen, 
an der Veranstaltung teilzunehmen.

Marburg, 21.12.2022
Mit freundlichen Grüßen

gez.: Hans-Werner Künkel
Vorsitzender

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg
Montag bis Freitag 10.00-16.00 Uhr  ................. Tel. 06421 /4057400
Pflegestützpunkt Ost  ....................................... Tel. 06428 /447 2161

Marburger Verein für Selbstbestimmung und 
Betreuung

35037 Marburg, Am Grün 16  .......................... Tel. 06421 / 166465 0
Sprechstunde jeden 4. Dienstag im Monat 13:30 - 15:30 Uhr Bürger-
haus Wohratal

Ev. Pfarramt Wohra
(mit Langendorf und Hertingshausen)
Pfarrer Friedemann Graß ..........................................Tel. 06453 / 386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher - Lange  ............................ Tel.: 06425 / 1261
E-Mail: Nicolas.Rocher@ekkw.de

Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte „Die Arche“
OT Wohra, Männerstatt 14  .................................... Tel. 06453 / 7411

Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“
OT Halsdorf, Hauptstraße 23  ................................. Tel. 06425 / 2233

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3  .............. Tel. 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8  ...... Tel. 06425 / 921010

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
Ortsteil WOHRA
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, Hofreite Wohra,
von 18.30 bis 19.30 Uhr

Ortsteil LANGENDORF
Dienstags 14-täglich - siehe Aushang Dorfscheune

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
jeden 1. Dienstag im Monat, Feuerwehrgerätehaus,
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
Montag bis Donnerstag: ........................................  15:00 - 16:00 Uhr
Freitag und Samstag:  ...........................................  10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen 
und Schlachtabfällen:

Zweckverband Rivenich  ....................................... Tel. 06508 / 91430
Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich  ..........  Fax 06508 / 914332

Forstamt Burgwald
Revierleitung Wohratal ...................................... Tel. 06451 / 7208 - 0
Revierförsterin Anna-Lena Muck .........................Tel. 0160 / 4707541

Abfallentsorgung: 
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf

Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach  ............... Tel. 06465 / 9269 - 0
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de  ...................  Fax 06465 / 9269 - 26

Termine für die nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe erscheint

am 03. Februar 2023.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist

am Dienstag, 24. Januar 2023, 09.00 Uhr, bei der Gemeinde.

Ihre Beiträge als Word-Dokument oder PDF schicken Sie bitte an:
Gemeindeblatt@wohratal.de

wittich.de/Anzeigen
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Das Jahrbuch 2023 kann bei der Gemeindeverwaltung Wohratal 
zum Preis von 10,90 Euro erworben werden!
Nähere Informationen und Bestellungen bei der Gemeindever-
waltung unter der Tel.-Nr. 06453-6454-0

Mitteilungen des Gemeindevorstandes

Mitteilungen des Gemeindevorstands
1. Baumaßnahmen/Auftragsvergaben
Baustraßensanierung Hasenleister
Die Sanierung konnte aufgrund der schlechten Witterung im Herbst nicht 
mehr umgesetzt werden und soll im späten Frühjahr erfolgen.
2. Knottengärten Erschließung 2. BA
Zu der vorletzten Sitzung des Gemeindevorstands wurde Herr Riehm von 
der HLG eingeladen, um zum derzeitigen Sachstand der Erschließung 
des 2. BA Auskunft zu geben. Außerdem waren Vertreter der Fraktionen 
und der Vorsitzende der Gemeindevertretersitzung eingeladen.
Die HLG ist beauftragt die Planung und Ausschreibung für die Erschlie-
ßung des 2. Bauabschnitts im Baugebiet Knottengärten durchzuführen. 
In diesem Zuge sollte auch der Endausbau der Straße mitberücksichtigt 
werden und auch der Endausbau des 1. Bauabschnitts. Dafür wurden im 
Frühjahr Kosten kalkuliert und vorgestellt.
Aufgrund der allgemeinen Krisensituation und der gestiegenen Kosten 
wurde Herr Riehm um Vorstellung des aktuellen Sachstands und der Aus-
wirkungen der Inflation auf die Maßnahme gebeten.
Herr Riehm erläutert in diesem Zusammenhang, dass die Kosten für den 
Ausbau des 1. Bauabschnitts nicht komplett über den Grundstücksver-
kauf abgedeckt sind. Z. B. wurden nicht alle Erschließungskosten in das 
Bodenbevorratungsverfahren eingebracht. Der Verkaufspreis liegt derzeit 
bei 54,50 Euro/m² und ist ein von der Kommune subventionierter Betrag. 
Auch der Betrag von 68,50 Euro/m² ist bereits ein subventionierter Preis, 
da die Erschließung nicht vollständig in die Kostenkalkulation eingerech-
net wurde.
Insbesondere geht er auf die neue Kostenkalkulation ein. Daraus geht 
hervor, dass die Erschließungskosten sich stark erhöht haben.
Vorstellbar wäre es, ggf. vorerst nur den Vorstufenausbau auszuschreiben 
und den Endausbau später neu auszuschreiben.
In der anschließenden Diskussion bestand Einvernehmen zwischen den 
Vorstandsmitgliedern und den anwesenden Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung, dass wir am derzeitig angestrebten Verfahren festhalten wol-
len. Es soll wie beschlossen inkl. Endausbau und Endausbau des 1. BA 
ausgeschrieben werden.
Eine Verbesserung der Marktsituation ist derzeit nicht zu erwarten.
Die Ausschreibung und Auftragsvergabe sollen im 1. Quartal 2023 er-
folgen.

3. Straßensperrung nach Gemünden
Die Straßensperrung wurde am 22.12.2022 aufgehoben. Die restlichen 
Brückenbauarbeiten wurden bis zum 16.12. erledigt.
Anschließend sind noch Arbeiten an den Leitplanken auszuführen. Ggf. 
können diese Arbeiten in 2022 nicht komplett erledigt werden. Trotzdem 
wird die Strecke zu Weihnachten wieder befahrbar sein.
Am Feldweg zwischen Hertingshausen und Gemünden wurde die Ban-
kette provisorisch ausgebessert. Eine endgültige Bearbeitung erfolgt in 
2023.
Im Januar

4. Antrag auf Leitplanke zwischen Wohra und Halsdorf
Auf Initiative des Ortsbeirats Halsdorf wurde ein Antrag auf eine Leit-
planke am Radweg zwischen Halsdorf und Wohra gestellt.
Der Antrag befindet sich noch bei HessenMobil in Prüfung.

5. Grundstück Lücke
Im Rahmen der privaten Erschließung in Erweiterung des Baugebiets 
Lücke war vorgesehen, das Grundstück, welches ursprünglich als Spiel-
platz vorgesehen war, ebenfalls in das Baugebiet zu integrieren. Das 
Grundstück sollte ebenfalls zu einem Baugrundstück umgewandelt wer-
den.

Jahrbuch 2023 des Landkreises  
Marburg-Biedenkopf vorgestellt

Vom Chatbot zum Zeitgeschehen: Vielfältige Themen auf 288 Seiten / 
Die kleinste und die größte Kommune des Kreises im Fokus
Marburg-Biedenkopf - In der 17. Ausgabe des Jahrbuchs präsen-
tiert der Landkreis Marburg-Biedenkopf wieder die Vielseitigkeit des 
Kreises. 71 Autorinnen und Autoren berichten auf 288 Seiten vom 
Zeitgeschehen bis hin zur Regionalgeschichte. Das Buch kostet 
10,90 Euro und wird zeitnah im Buchhandel erhältlich sein.
„Das Jahrbuch bietet dieses Jahr wieder wissenswerte und abwechs-
lungsreiche Einblicke in die Geschehnisse und das Leben im Landkreis 
Marburg-Biedenkopf. Die Vielfalt der Berichte zeigt auch, wie breit gefä-
chert das Aufgabenspektrum der Kreisverwaltung ist“, so Landrat Jens 
Womelsdorf. „Das wäre ohne die tatkräftige Arbeit der Autorinnen und 
Autoren sowie den weiteren Mitwirkenden nicht möglich gewesen“, er-
gänzte Womelsdorf. Er dankte außerdem allen Firmen, Betrieben und 
Institutionen aus dem Landkreis und über die Kreisgrenzen hinaus, die 
durch die Anzeigen-Schaltung ihre Verbundenheit mit Marburg-Bieden-
kopf bezeugen.
In den Schwerpunkt-Rubriken Zeitgeschehen, Regionalgeschichte sowie 
Kunst und Kultur sind wichtige und aktuelle Themen und Projekten zu 
finden. Dabei bieten diese nicht nur einen Einblick in die Arbeit des Krei-
ses, wie beispielsweise im Bereich der Nachhaltigkeit oder der Digita-
lisierung wie zum Beispiel mit der Etablierung eines Chatbots auf der 
Website des Kreises. Das Jahrbuch beleuchtet unter anderem auch die 
Regionalgeschichte. So findet sich im Jahrbuch beispielsweise, wie die 
Landratsämter Marburg und Biedenkopf am Verfolgungsterror des Nazi-
Regimes beteiligt waren. Auch erfahren die Leserinnen und Leser, dass 
der Komponist Heinrich Schütz 1608 im Marburger Schloss musizierte
Mit den Schwerpunktkommunen Wohratal und Marburg stehen in diesem 
Jahrbuch die kleinste und die größte Kommune des Landkreises gleicher-
maßen im Fokus. Die gut bebilderten Beiträge zeigen, wie lebenswert und 
abwechslungsreich Wohratal und Marburg sind. Marburgs Oberbürger-
meister Dr. Thomas Spies stellte fest, dass das Jahrbuch auch ein Beleg 
für die enge Verbindung zwischen dem Landkreis Marburg-Biedenkopf 
und der Universitätsstadt Marburg sei. Wohratals Bürgermeister Heiko 
Dawedeit unterstrich, dass seine Gemeinde viele interessante Aspekte 
biete, die in dem Jahrbuch gut zusammengefasst worden seien. So sei 
es beispielsweise der Männergesangverein aus dem Ortsteil Langendorf, 
der die Brücke vom klassischen Buch in die digitale Welt schlage: Über 
QR-Codes im Bericht über den Chor lassen sich online Hörproben der 
Sänger abrufen.
Das Lektorat hatte Gesa Coordes inne, Dr. Markus Morr, Fachdienstleiter 
Kultur und Sport, übernahm die Redaktionsleitung. Marco Scharf vom 
Satzstudio Scharf war für das Layout zuständig. Projektverantwortliche 
beim W3-Print und Medien-Verlag sind Martin Simon und Alex Weber.

Copyright „Landkreis Marburg-Biedenkopf“
Jahrbuch als Schatzkiste des Landkreises: Landrat Jens Womelsdorf 
(vorne, rechts) präsentierte das neue Jahrbuch des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf. Mit dabei: Dr. Markus Morr (vorne, links), der die Re-
daktionsleitung innehatte, Gesa Coordes (vorne, 2. v. li.) als Lektorin und 
Patricia Grähling als Vertreterin der Stadt Marburg (vorne, 3. V. li.) sowie 
(hintere reihe, von links) Bürgermeister Heiko Dawedeit (Wohratal) und 
Alex Weber und Martin Simon vom W3-Print und Medien Verlag.  
 (Foto: Landkreis Marburg-Biedenkopf)

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

& 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

- Anzeige -
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Ortsbeiratssitzung Wohra
am Mittwoch, den 18. Januar 2023
um 20.00 Uhr in der Hofreite Wohra

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Genehmigung Protokoll vom 12.10.2022
3. Haushaltsberatung 2023
4. Aktionstag 2023
5. Thema Dorfapp
6. Erneuerbare Energien in Wohra
7. Verschiedenes

Hannelore Keding-Groll
Ortsvorsteherin Wohra

Vereine

Der Männerchor Langendorf und  
die besondere Reise nach Dublin

Tatsächlich findet man ab jetzt den Männerchor Langendorf auch auf 
YouTube, mit Stücken die in der St. Patricks Cathedral in Dublin gesungen 
wurden.
Durch eine sehr großartige Einladung war der Chor nach Dublin gereist 
und hatte dort die außergewöhnliche Möglichkeit in Irlands „Nationalka-
thedrale“, der größten Kirche Dublins und auch Irlands zu singen.
Der Genuss für den Chor ging weiter im Storehouse der Guinness Braue-
rei. Dort konnte die Geschichte von Guinness auf sieben Etagen des 
legendären Gebäudes entdeckt werden, mit dem Abschluss in der Gravity 
Bar und einem Panoramablick über Dublin.
Nach einer Stadtrundfahrt im obligatorischen Doppeldeckerbus ging es für 
den Chor in den „Merry Ploughboy“ Pub, zu einem unvergesslichen Abend 
mit irischer Livemusik, Tanz und einem sehr leckeren authentischen Menü.
Ein rundum-gelungene und besondere Reise!
Top organisiert! Ein glücklicher Chor!
Website für weitere Informationen: www.mgv-langendorf.com

Nach dem entsprechenden Beschluss durch die Gemeindevertretung, 
wurden verschiedene Abstimmungen getroffen, jedoch verwaltungsseits 
der Verkauf noch nicht des Grundstücks eingeleitet.
Im Nachgang zu dem Beschluss der Gemeindevertretung wurden einige 
Einsprüche eingebracht, unter anderem durch den Ortsbeirat Halsdorf. 
Diese Einwände waren noch in Klärung.
Zwischenzeitlich haben die Projektierer aufgrund der Verzögerungen ent-
schieden, auf das Grundstück zu verzichten und eine Rücknahme der 
Kaufanfrage eingereicht.

6. Klima-Kommune Wohratal
Seit 03.11.2022 ist die Gemeinde Wohratal Klima-Kommune.
Der Antrag wurde in Verbindung mit der Erarbeitung des Klimaschutzkon-
zepts beschlossen und eingereicht.
Die Ernennung erfolgte durch das Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Was bietet das Bündnis?
• Informationsgewinnung durch Vernetzung sowie durch regionale 

Foren (Nordhessen, Mittelhessen, Rhein-Main-Taunus, Südhessen) 
/ Forum der großen Städte und eines der Landkreise

• Landesweite Fach- und Fortbildungsveranstaltungen
• Regelmäßige Jahrestreffen der Klima-Kommunen
• Alle zwei Jahre Teilnahmemöglichkeit am Wettbewerb der Klima-

Kommunen mit der Chance auf interessante Preisgelder
• Vorkonzipierte Maßnahmen, die ohne viel Aufwand von den Kommu-

nen übernommen und umgesetzt werden können
• Vielfältige Beratungs- und Unterstützungsangebote
• Erhöhte Fördersätze beim Klimaförderprogramm des Hessischen 

Umweltministeriums
• Kostenfreie Softwarelizenz zur Erstellung Ihrer kommunalen Treibh-

ausgas-Startbilanz sowie fortlaufende Schulungen und Anwendungs-
unterstützung.

(Alternativ zur Treibhausgas-Startbilanz kann in einem ersten Schritt im 
Aktionsplan auch eine Energieverbrauchsbilanz der kommunalen Liegen-
schaften dargestellt werden.)

Was wird von den Bündnismitgliedern erwartet?
• Aktionen und Maßnahmenumsetzung zur Erreichung der Klimaneu-

tralität bis 2045
• Erstellung eines Aktionsplans/ Klimaschutzkonzepts (Aktualisierung 

mindestens alle 5 Jahre).
• Mitarbeit im Bündnis sowie Teilnahme an den Regional- und Fachforen
• Befüllung der Maßnahmendatenbank der Klima-Kommunen und 

kurze Berichterstattung über jährlich durchgeführte Maßnahmen

7. Neuverpachtung an Jagdgenossenschaft Langendorf
An die Jagdgenossenschaft Langendorf wurde eine Fläche im Jagdbezirk 
Langendorf verpachtet.
Das ist aufgrund eines Pächterwechsels erforderlich geworden. Bisher 
war der vorherige Jagdpächter auch Pächter dieses Grundstücks, auf 
dem die Jagdhütte steht. Die Jagdhütte wurde von der Jagdgenossen-
schaft übernommen.

8. Pachtverlängerung Heimbachteiche
Der Pachtvertrag mit dem Angelsport- und Freizeitverein Heimbachteiche 
wurde um weitere 12 Jahre verlängert und läuft damit bis Ende 2034.
Der Verein ist seit 01.01.1982 Pächter der Anlage.

Der Gemeindevorstand

Aus den Ortsteilen

Ortsbeiratssitzung Halsdorf
am Donnerstag, 26. Januar 2023 um 19.30 Uhr im Treffpunkt Hals-
dorf

Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Protokolle vom 16.09.2022 und 20.10.2022
3. Statusprüfung der Aktionspunkte der letzten Sitzung
4. Jahresplanung
5. Verschiedenes

gez. Dr. Georg Schmittmann
Schriftführer Ortsbeirat Gemeinde Halsdorf

Landfrauenverein Wohra
Am Samstag, den 11.Februar 2023 treffen sich die Landfrauen in der 
Hofreite um 10.00 Uhr zu einem gemütlichen Frühstück.

Der Vorstand
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21.05.2023 / 15:00 UHR / MARBURG / ERWIN-PISCATOR-HAUS
Tickets & Infos bei allen bekannten VVK-Stellen sowie unter www.star-concerts.de

Für unsere Freunde
Tour 2023

NEUES
PROGRA

MM

- Anzeige -

Länder südlich und nördlich des Äquators lernte er zahlreiche afrikanische 
Länder kennen. Seine letzte Safari im Herbst des vergangenen Jahres 
führte ihn in einer Reisegruppe nach Gabun in Zentralafrika gelegen. Er 
nahm ausrangierte Trikots seines Vereins sowie einen Ball mit und schenkte 
diesen jungen Fußballern im Land Gabun. Bei denen war die Freude natür-
lich groß, in Trikots auf einem unebenen staubigen Gelände Fußball spielen 
zu können. Schon öfters beschenkte er junge Menschen in Afrika mit aus-
gedienten Trikots des TSV Wohratal. Einmal, so erinnert er sich, planten in 
Tansania Einheimische die Trikotübergabe vor einem Spiel am Abend. Mit 
den anderen Touristen gings ins Stadion und Bernhard stand plötzlich vor 
mehreren tausend Fans. Die Übergabe war vor einem Erstligaspiel. „Berni“ 
wie er in Fußballkreisen genannt wird, hat 26 Länder allein in Afrika schon 
bereist. Bei diesen Reisen stehen neben der völkerverbindenden Kraft des 
Fußballs auch Tierbeobachtungen und Begegnungen mit Gorillas, Ele-
fanten, Großkatzen, Gnus und anderen dort lebenden Tieren auf seinem 
Reiseprogramm. Selbst gedrehte Filme über seine Expeditionen in den 
Ländern Kongo, Tansania, Uganda, Kenia, Gabun und anderen mit Tierbe-
obachtungen und Begegnungen mit Einheimischen, kann man neuerdings 
im Youtube-Kanal anschauen. Auch ein Höhepunkt seiner Reisen war die 
Besteigung des höchsten Bergs Afrikas, dem Kilimandscharo in Tansania 
mit einer Höhe von 5895 m. Im Jahre 2014 war er Kandidat eines vom DFB 
veranstalteten Wettbewerbes „DFB-Amateurspieler des Jahres“. Er wurde 
Fünfter. „Berni“ wie er von allen genannt wird, ist mit 64 Jahren noch ab und 
zu aktiv in der 2. Mannschaft des TSV, sowie als Vorstandsmitglied und Ju-
gendtrainer unterstützt er den Verein. Ein Kurzfilm über die Trikotübergabe 
in Gabun ist auf der Homepage des TSV Wohratal zu sehen und zu hören.

Aktuelles vom TSV Wohratal 1911 e.V.
 - Von Herbert Schildwächter -
Die am 18. - 20. Februar 2023
vom TSV Wohratal
geplanten Karnevalsveranstaltungen finden nicht statt!
Am 27. Dez. 2022 teilte Jens Ratz (einer der drei gleichberechtigen Ver-
einsvorsitzenden) über „Whats App“ mit, dass der TSV die im Jahre 2023 
geplanten Karnevalsveranstaltungen nicht durchführen wird.

Der Wortlaut in der App:
„Als Grund nennt der Verein, dass der Hauptorganisator Jens Ratz für die 
Planung und Organisation nicht zur Verfügung steht! Nach dem rollenden 
Weihnachtsmarkt in Wohratal und mangelnder Wertschätzung dieser Ver-
anstaltung insbesondere durch gewählte Mandatsträger aus dem Ortsteil 
Wohra steht er mangels eigener Motivation für die aufwendige Planung 
der Karnevalsveranstaltungen nicht zur Verfügung. Stattdessen plant Jens 
Ratz gemeinsam mit dem Stammtisch „Komm mach mit - tratsch Dich fit“, 
den Fußballern des TSV Wohratal und der Burschen- und Mädchenschaft 
Halsdorf das 5. Festival gegen Krebs in Halsdorf in der Zeit vom 9. bis 11. 
Juni 2023 durchzuführen. Der TSV Wohratal bedauert die Absage des 
Karnevals, versteht aber die Entscheidung ihres Vorsitzenden.“

Statistiken von der bisherigen Saison 2022 / 2023
Die 1. Mannschaft:
Nach dem Beginn der Winterpause steht der 12. Platz von 18 Mannschaf-
ten, nach 20 Spielen und 24 Punkten zu Buche mit einem Torverhältnis 
von 43:55, in der Liga gibt es 5 Absteiger, die Mannschaft, die am 13. 
Platz (momentan der SV Schönstadt) muss am Ende der Saison die die 
Relegation um den Verbleib in der A-Liga zu spielen.
Momentan stehen der FV Cölbe, SG Rosphe, SG Salzböde-Lahn, FSV 
Cappel II und SV Emsdorf II auf den Abstiegsplätzen.
Tabellenführer ist die Spvgg Rauischholzhausen mit 50 Punkten und 
einem Torverhältnis von 70:17. Mit 7 Punkten Rückstand belegt der VFB 
Marburg II den 2. Tabellenplatz und einem Torverhältnis von 64:25.
Marcel Hühn mit neun, Imprachim Choussein mit acht und Moritz Dawe-
deit mit fünf Toren führen die vereinsinterne Torjägerliste an.

Die 2. Mannschaft:
Von 12 Mannschaften belegt der TSV II nach 13 Spielen mit 10 Punkten 
und einem Torverhältnis von 20:59 den 9. Tabellenplatz. Absteigen aus 
der Kreisliga B kann keine Mannschaft.
Mit 29 Punkten und einem Torverhältnis von 63:11 steht die SG Lahnfels 
II an der Tabellenspitze vor Eintracht Stadtallendorf III mit 25 Punkten und 
einem Torverhältnis von 51:20.
Lorenz Langer mit fünf, Maximilian Dönges mit drei und Andreas Klin-
gelhöfer mit drei erzielten Treffern stehen an der Spitze der internen Tor-
schützenliste.
Die Saison 2022 /2023 wird für beide Mannschaften am 5. März 2023 
fortgesetzt. Auf dem Spielplan steht das Auswärtsspiel bei der SG Nie-
derklein / Schweinsberg.

Bernhard Kischnick
-ein Botschafter des Fußballs für Afrika-
Über Bernhard Kischnick kann man sagen, dass Fußball sein Leben ist. 
Daneben fasziniert ihn die Tier- und Pflanzenwelt in Afrika. Auf Reisen in 

- Anzeige -
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Mitgliederwerbung FFW Bambini Halsdorf
Freiwillige Feuerwehr Halsdorf e.V.

Bambini- Feuerwehr
Liebe Eltern,
die Bambini - Feuerwehr Halsdorf ist eine Spate der 
Freiwilligen Feuerwehr und besteht seit 2009.
Seit nun mehr als 10 Jahren ist es unser bestreben 
für die Nachwuchsbrandschützer ein umfangreiches 
und attraktives Angebot zu bieten.
Eine gute Nachwuchsarbeit steht und fällt mit den 
Kindern. Umso mehr liegt es in unserem Interesse 
uns bei Ihnen vorzustellen.

Wir stellen uns vor:
• Für Kinder von 6-10 Jahre
• Gegründet im Mai 2003
• Treffen 1 mal im Monat
• Kompetente Kinderbetreuung und Versicherungsschutz
• Keine Mitgliedsbeiträge
• 112% Zukunft
• Gegründet im Oktober 2009

Unsere Betreuer:
• Bianca Bubenheim, Bambini-Wartin seit 2009 - Telefon: 06425-

921577
• Stefan Bubenheim, Stellvertretung
Infos gerne auch per Mail: bianca-bubenheim@t-online.de

Das erwartet dich (Ihr Kind) bei uns:
• Aktionen rund um die Feuerwehr
• Neue Freunde
• Spiel und Spaß

• Ausflüge, Fahrten,Wasser und Grillpartys
• Kreative Mal- und Bastelabende
• Koch - und Backabende
• Kino- und DVD - Abende, Besuche anderer Feuerwehren und 

viele weitere Überraschungen und Highlights
.Wir freuen uns auf deinen Besuch

Ruf uns einfach an!!
Für Fragen, Wünsche und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Sollten wir das Interesse Ihres Kindes geweckt haben, 
würden wir uns freuen, wenn wir Sie und Ihr Kind an einem Übungs-
abend begrüßen könnten.
Auch Kinder aus den Nachbargemeinden sind bei uns willkommen.
(Hier ist die Zahl der Aufnahme auf 5 Kinder beschränkt, fragen Sie 
einfach nach)

Wir freuen uns auf euren /Ihren Anruf und ein Kennenlernen ….
Ihre/Eure

Stefan und Bianca Bubenheim

Jahreshauptversammlung der  
Freiwillige Feuerwehr Halsdorf e.V.

Neuwahlen stehen im Vordergrund der Versammlung!
Im Dezember des vergangenen Jahres, begrüßte der 1. Vorsitzende Eck-
hard Theis die anwesenden Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Hals-
dorf.
Neben den Mitgliedern begrüßte er die Gäste, Bürgermeister H. Dawe-
deit, den neuen GBI S. Faschingbauer und die Gemeindejugendwartin 
E. Hilberg.
Bürgermeister Dawedeit nutze die Gelegenheit und grüßte die Versamm-
lung und berichtet, dass der Umbau des FWGH nun fast fertig ist. Es sind 
noch kleinere Sachen sowie kleinere Reparaturen im laufenden Betrieb 
aufgefallen die zu beheben sind.
Auch ist ein Ersatz für das Halsdorfer Feuerwehrauto in Planung und eine 
Bewilligung durch das Land Hessen sei genehmigt. Weiterhin begrüßte 
er, dass die Feuerwehr Halsdorf gut aufgestellt ist.
Der neue GBI Sandro Faschingbauer stellt sich der Versammlung vor und 
dass er das Amt des GBI seit Oktober des Jahres übernommen habe.
Er führt aus, dass ein neuer Bedarfs- und Entwicklungsplan für die Ge-
meinde erstellt werden muss darin enthalten sind auch Neubeschaffungen.
Bewundern und Stolz sei er über die Kinderfeuerwehr.
Zum Ende seiner Grußworte teilt er auf Nachfrage mit, dass nach Be-
darfs- und Entwicklungsplan der Gemeinde ein StLF 20/25 mit
3000 Ltr. Wasser erforderlich sei.
Nach den Grußworten folgten die Totenehrung und die Berichte der ein-
zelnen Spaten darunter der Bericht des 1. Vorsitzenden, des Wehrfüh-
rers, der Bambini Feuerwehr, der Jugendfeuerwehr sowie der Bericht des 
Kassierers. Hier wurde in erster Linie die geleistete Arbeit transparent 
gemacht sowie aktuellen Mitgliederstände dargestellt.
Im Vordergrund der Jahreshauptversammlung standen die Neuwahlen 
des Vorstandes auf der Tagesordnung.

Der neue Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Halsdorf e.V. setzt 
sich wie folgt zusammen:
• 1. Vorsitzender – Eckhard Theis
• 2. Vorsitzender – Klaus Koch

Feuerwehr

Weihnachtsbäume einsammeln

Am Samstag, den 14.01.2023 werden die ausgedienten Weih-
nachtsbäume von den Jugendfeuerwehren eingesammelt. Wir bitten 
darum, die Bäume von Schmuck zu befreien und bis spätestens 
9.00 Uhr, gut sichtbar an den Straßenrand zu legen.

Über eine kleine Spende, die der Jugendarbeit in der Jugendfeuer-
wehr zugutekommt, würden wir uns sehr freuen.
Die Jugendfeuerwehr bedankt sich bei allen Förderern und Helfern 
und wünscht ein gutes, gesundes neues Jahr 2023!

Die Freiwillige Feuerwehr  
Wohratal informiert

Wann wähle ich welche Notrufnummer?
110: Die Nummer für die Polizei
Die 110 kann angerufen werden, wenn Sie Hilfe benötigen, weil Sie 
sich z.B. bedroht fühlen, in Gefahr sind oder einer Straftat ausgesetzt 
sind, die einen Einsatz der Polizei erfordert oder wenn Sie einen sol-
chen Fall beobachten. Auch bei Unfällen, bei denen niemand
zu Schaden gekommen ist oder bei Hindernissen auf der Straße ist 
die 110 die richtige Rufnummer.

112: Die Nummer für Feuerwehr und Rettungsdienst
Bei Unfällen, Bränden oder lebensbedrohlichen Notlagen ist diese 
Rufnummer die Richtige.

Zu lebensbedrohlichen Notlagen gehören z.B.:
• Schwere Verletzungen
• Bewusstlosigkeit
• Symptome die auf einen Schlaganfall hindeuten (Lähmungen, 

Seh- oder Sprachstörungen)
• Anzeichen eines Herzinfarktes (starke Brustschmerzen mit Enge-

gefühl, kalter Schweiß)
• Starke Schmerzen
• Allergischer Schock
• Akute Atemnot, z.B. bei einem schweren Asthmaanfall

116117: Die Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
Die Rufnummer 116117 verbindet Sie mit dem ärztlichen Bereit-
schaftsdienst.
Hier bekommen Sie ärztliche Hilfe in Fällen die nicht lebensbedrohlich 
sind, wie z.B.
bei einem Hexenschuss, bei schwerem Erbrechen und Durchfall, bei 
Ohrenschmerzen, bei Mandelentzündungen oder z.B. bei Erkältung 
mit Fieber und Schmerzen.

06131-19240: Giftnotrufzentrale für Hessen

Termine der Freiwilligen  
Feuerwehr Wohratal

Bei der Feuerwehr sind Interessierte herzlich willkommen und dürfen 
gerne bei unseren Übungsdiensten vorbeischauen und mitmachen.

Datum und Uhrzeit Thema Feuerwehr/
Gruppe

Montag 06.02.2023 
19:00 Uhr

Gefahren an der  
Einsatzstelle (online)

Wohra

Montag 13.02.2023 
19:00 Uhr

Grundsätze Atemschutz Langendorf

Montag 20.02.2023 
19:00 Uhr

UVV & Gerätkunde Absturzsicherung

Freitag 24.02.2023 
19:00 Uhr

Knoten & Stiche Wohra

Montag 27.02.2023 
19:00 Uhr

Atemschutzunterweisung 
nach FwDv7

Wohratal gesamt
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• Schriftführer/in – Bianca Bubenheim
• Stellv. Schriftführer – Sven Steller
• Kassierer – Volker Horbel
• Stellv. Kassierer - Jörg Homberger
• Bambini Feuerwehrwart/ in – Bianca Bubenheim
• Stellv. Bambini Feuerwehrwart – Stefan Bubenheim
• Jugendwart der Jugendfeuerwehr – Philipp Braun
• Stellv. Jugendwart – Julius Dönges
• Vertreter der Alters – und Ehrenabteilung – Gerhard Scheerer
Den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern dankte der 1. Vorsitzende 
Eckhard Theis für ihre geleistete Arbeit und ihr Engagement und über-
reichte Präsentkörbe als Dankeschön.
Als weiteren Tagesordnungspunkt standen Beförderungen an. Hier wur-
den folgende Kameraden und Kameradinnen befördert:
Zur Feuerwehrfrau wurde Kim Pia Bubenheim befördert.
Zum Oberfeuerwehrmann wurden Michael Ludwig, Julius Dönges und
Adrian Wittekindt befördert.
Zum Hauptfeuerwehrmann wurde Christian Sowade befördert.
Zum Ende der Jahreshauptversammlung gab es noch Aussichten auf 
das kommende Jahr. Hier steht der Dämmerschoppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Halsdorf am 17.06.2023 im Fokus.
Im Anschluss der Versammlung, wurde bei gemütlichem Beisammensein 
und geselligen Gesprächen ein paar schöne Stunden verbracht.

Bianca Bubenheim – Freiwillige Feuerwehr Halsdorf e.V.

Nächste Jahreshauptversammlung
Samstag der 02.12.2023 um 20.00 Uhr
Jetzt schon vormerken.

Kirchennachrichten

Gottesdienstplan der Kirchengemeinde Wohra, Langendorf und Her-
tingshausen
im Januar bis zum 5. Februar 2023

Datum Wohra Langendorf Hertingshausen

8. Jan. 23

18.30 Uhr
Lichterkirche
in der
Michaeliskirche
als Kooperations-
raumgottesdienst
mit Dekan Köhler

15. Jan. 23 10.30 Uhr 19.15 Uhr

22. Jan. 23 19 Uhr

29. Jan. 23 10.30 Uhr 9.15 Uhr

5. Febr. 23 10.30 Uhr 9.15 Uhr

Zuverlässige Putzhilfe m/w/d
gesucht.

Einmal pro Woche 3 Stunden
in Halsdorf.

Telefon (06425 / 2530)

JOBS 
IN IHRER REGION

LINUS WITTICH Medien KG - Waberner Str. 18, 34560 Fritzlar

Körle – 5 – Nr. 39/2016

Volles Haus beim Kreisseniorennachmittag
Die Vierbuchenhalle in Röhrenfurth war in diesem
Jahr wieder das Ziel für viele ältere Menschen aus
dem Altkreis Melsungen. Der Schwalm-Eder-Kreis
hatte für vergangenen Samstag, 24. September,
traditionsgemäß zum Kreisseniorennachmittag
eingeladen, und zwar alle Einwohner ab 80 Jah-
ren und alle Ehepaare, die seit dem letzten Kreis-
seniorennachmittag ihre Goldene, Diamantene
oder Eiserne Hochzeit feiern konnten. 650 Damen
und Herren waren aus Melsungen, Felsberg,
Spangenberg, Morschen, Malsfeld und Körle der
Ei nladung gefolgt und ließe n s ich durch das gut
dreistündige Prog ramm führen, das die Gemeinde
Malsfeld in diesem Jahr organisiert hatte. Zu den
Programmpunkten zählte außer der Begrüßung
durch Landrat Winfried Becker und Bürgermeister
Herbert Vaupel auch eine Andacht mit Pfarrer
Reinhardt aus Malsfeld.

Für die Musik sorgte an diesem Tag der Musikzug
aus Malsfeld. Ein obligatorischer Programmpunkt
ist auch der Tanz der Goldenen, Diamantenen
und Eisernen Hochzeitspaare, hiervon allein 8
Paare aus Körle.
Nachdem in den Vorjahren öfters Hundertjährige
als älteste Teilnehmer ausgezeichnet werden
konnten, waren in diesem Jahr die ältesten Gäste
noch relativ jung:
Anna Schmeder (95) aus Melsungen und Johann
Preisel (91) aus Malsfeld erhielten von Landrat
Winfried Becker jeweils einen Blumenstrauß. Aus
Körle nahmen insgesamt 42 Bürgerinnen und
Bürger teil. Für den reibungslosen Ablauf und die
Bewir tung -immerhin waren 1.350 Stück Kuchen
und 240 Liter Ka�ee zu verteilen- sorgten rund
30 Helferinnen und Helfer des DRK und aus den
Städte und Gemeinden.

Hier einpaarImpressionendesNachmittags:
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Ärztlicher Notdienst
für Körle, Guxhagen, Fuldabrück-Dörnhagen
und Fuldabrück-Dennhausen/Dittershausen
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Pa tientinnen und Patienten, die nachts oder am Wochenende ärztliche
Hilfe außerhalb der Sprechzeit ihrer Ärztin/ihres Arztes benötigen, müs-
sen sich zunächst telefonisch an den ärztlichen Bereitschaftsdienst

Tel.: 116 117
wenden.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird von den Kassenärztlichen Vereini-
gungen gemeinsam mit den niedergelassenen Ärzten organisiert. Er ist
für Kassen- und Privatpatienten gedacht, die in dringenden medizi-
nischen Fällen eine ambulante ärztliche Behandlung benötigen und
sich nicht in einer lebensbedrohlichen Situation befinden.
Der Bereitschaftsdienst (116 117) ist nicht zu verwechseln mit dem
Rettungsdienst (112), der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet,
zum Beispiel bei Herzinfarkt, Schlaganfall oder Ohnmacht!!

Zahnärztlicher Notdienst

für Körle, Melsungen, Spangenberg, Malsfeld
und Morschen:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist unter der zentralen Ruf-
nummer:

Tel.: 01 80 5/60 70 11
abzufragen.

Notdienstregelung:
Sprechzeiten Rufbereitschaft für

dringende Notfälle:
Wochenendbereitschaft
Freitag 16.00 Uhr bis Samstag u. Sonntag in der verbleibenden
Montag 08.00 Uhr 10.00 bis 12.00 Uhr Zeit
Feiertagsbereitschaft
18.00 Uhr des Vortages 10.00 bis 12.00 Uhr in der verbleibenden
bis 08.00 Uhr des Zeit
Folgetages
Mittwochsbereitschaft
12.00 bis 24.00 Uhr 17.30 bis 18.00 Uhr in der verbleibenden

Zeit

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 29.09.2016
Burg Apotheke, Untergasse 38
Gudensberg ................................................................. Tel.: 05603/1855
Woelm‘sche Apotheke, Marktplatz 8
Spangenberg ................................................................. Tel.: 05663/317

Freitag, 30.09.2016
Linden Apotheke, Steinweg 1
Malsfeld ....................................................................... Tel.: 05661/2567
Großenritter Apotheke, Stettiner Straße 5
Baunatal ............................ .................................... Tel.: 05601/9297690

Samstag, 01.10.2016
Edder Apotheke, Bahnhofstr. 14
Felsberg ..................................................................... Tel.: 05662/94994
Forellen Apotheke, Am Bürgerhaus 4
Fuldabrück ................................................................. Tel.: 0561/582632

Sonntag, 02.10.2016
Rosen Apotheke, Am Markt 4
Melsungen ................................................................... Tel.: 05661/2934

Rathaus Apotheke, Marktplatz 4
Baunatal .................................................................. Tel.: 0561/9495970

Montag, 03.10.2016
Apotheke Alte Schule, Guxhagener Straße 1
Körle ........................................................................... Tel.: 05665/1466
Bartenwetzer Apotheke, Rotenburger Str. 9
Melsungen ................................................................ Tel.: 05661/7382-0

Dienstag 04.10.2016
Aesculap Apotheke, Bahnhofstr. 17/18
Melsungen ................................................................... Tel.: 05661/6028
Fulda Apotheke, Parkstraße 9
Fuldabrück ................................................................... Tel.: 0561/42021

Mittwoch, 05.10.2016
Neue Apotheke zum Rathaus, Lange Straße 49
Lohfelden .................................................................. Tel.: 0561/514546
Apotheke am Baunsberg, Marktstr. 2
Baunatal .................................................................. Tel.: 0561/9491536
Felsburg Apotheke, Steinweg 18, Felsberg ................. Tel.: 05662/2171
Löwen Apotheke Salfer, Untergasse 19
Gudensberg ................................................................. Tel.: 05603/2241

Dienst jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr.

Die zuständige Behörde
(nach § 3 A bs. 1 Nr. 1 G renzbereinigungsgesetz)
Amt für Bodenmanagement
Homberg (Efze)

Grenzbereinigung
(gemäß des Gesetzes über die vereinfachte Bereinigung der Rechts- und
Grenzverhältni sse bei Baumaßnahm en für ö�entliche Straßen (Grenzbe-
reinigungsgese tz (G rBerG H E) vom 13. Juni 1979 (G VB I. I 1979, 108) in
der derze it gültigen Fa ss ung)

Be ka nntmac hung der Unanfec htbark eit
(gemäß § 12 Abs . 1 G rB erG H E)
Im Grenzbereinigungsverfahren in der
Gemeinde: Kö rle
Gemarkung: Lo benhause n (1972)
Flur: 2
Ve rfahrensgebiet: „F re itagsb rück e“
ist der Grenzbereinigungsplan vom 12.07.2016 am 10.09.2016 un-
anfechtbar geworden. Mit dieser Bekanntmachung wird der bisherige
Rechtszustand durch den im Grenzbereinigungsplan vorgesehenen
Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung
der neuen Eigentümerinnen und Eigentümer in den Besitz der neuen
Grundstücke ein. Soweit im Grenzbereinigungsplan nichts anderes fest-
gelegt ist, geht das Eigentum an den ausgetauschten oder zugewiesenen
Grundstücksteilen lastenfrei auf die neuen Eigentümerinnen und Eigentü-
mer über. Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich.
Die vereinbarten und festgestellten Ausgleichsleistungen werden mit
dieser Bekanntmachung fällig. Dieser Verwaltungsakt gilt mit Ablauf des
Tages nach der Bekanntmachung als bekanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe bei dem Amt für Bodenmanagement Homberg (Efze),
Hans-Scholl-Straße 6 in 34576 Homberg (Efze), schriftlich oder zur Nie-
derschrift Widerspruch erhoben werden.
Homberg (Efze), den 20.09.2016
Amt für Bodenmanagement
Homberg (Efze)
Im Auftrag
gez. Gonther
(DS)

Rund um Ihr Abo:
Frau Deparade: ................................... 05622/8006-75
Frau Faupel: ........................................ 05622/8006-76
E-Mail: ...................................... abo@wittich-fritzlar.de

Redaktionelle Rückfragen:
Herr Stracke: ....................................... 05622/8006-70
Frau Küchmann-Stracke: ..................... 05622/8006-74
E-Mail: ............................. redaktion@wittich-fritzlar.de

Verlagsleitung:
Herr Imbsweiler (über Zentrale): ............ 05622/8006-0 Herr Barthel (über Zentrale): ................. 05622/8006-0

Ihre Ansprechpartner bei Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Körle – 4 – Nr. 39/2016

Nun durften sich alle erstmal ordentlich stärken. Es gab eine leckere Aus-
wahl, an Kuchen und Keksen. Da war für jeden etwas dabei. Nachdem
alle gesättigt und zufrieden waren, gab es viele tolle Dinge zu entdek-
ken. Wir hatten für die Kinder ein Fühl - B arfuß Pfad und Plansch becken
bereitgestellt. Im Gruppenraum konnten sich die Eltern, über eine Beamer-
Präsentation, Fotos aus unserem Krippenalltag anschauen. Zusammen mit
den Familien haben die Kinder ein Gemeinschaftskunstwerk erscha�en.

Bei schönstem Wetter und wildem Toben und Spielen, knurrte schon bald
wieder der Magen. Zum Glück war der Grill schon angefeuert und heiße
Bratwurst und Brötchen, dazu ein schmackhaftes Salatbu�ett vertrieben
schnell den aufkommenden Hunger.

Wir möchten uns nochmal ganz herzlich bei allen Eltern, Onkeln, Tanten,
Großeltern etc. bedanken. Durch Eure Unterstützung und Hilfe war dieser
schöne Tag möglich! DANKE!!
Wir freuen uns auf noch viele weitere Jubiläen und starten hochmotiviert
in ein neues Krippenjahr

Einladung zur Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses
Zur 4. ö�entlichen Sitzung in der 17. Legislaturperiode habe ich den
Haupt- und Finanzausschuss für

Donnerstag, den 06. Oktober 2016 um 19.30 Uhr,
in den Sitzungssaal des Rathauses eingeladen.

gez. Oetzel, Vorsitzender

Tagesordnung
1. Beratung und Beschlussfassung über die Erschließung eines weite-

ren Bauabschnitts des Baugebiets „Im Kitzwinkel“
2. Beratung und Beschlussfassung über Erneuerung des Holzkessels

im Heizhaus „Auf dem Hollunder“
3. Beratung und Beschlussfassung über die 1. Satzung zur Änderung

der Entwässerungssatzung
4. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass einer Katzen-

schutzverordnung
Die vorstehende Ei nladung zu der öffentlichen Si tzung des Haupt- und
Finanzausschusses wird hiermit bekannt gemacht.

Körle, den 28.09.2016

Gerhold, Bürgermeister

Am 14. September war es soweit:
Die „Körler Pusteblümchen“
haben Einjähriges Jubiläum.
Es war ein wahnsinnig aufregendes und spannendes Jahr. Wir haben
viel zusammen mit den Kindern und auch Eltern erlebt. Wir sind mit dem
Zug nach Kassel gefahren, waren Erdbeeren Pflücken, haben zusammen
geplanscht, gebastelt, gesungen und gelacht. Inzwischen sind nicht nur
mehr Kinder in unserer Einrichtung, sondern auch die Zahl der Fachkräf te
ist gewachsen.
Aus diesem tollen Anlass heraus, haben wir unser Jubiläum mit einem
spätsommerlichen Sommerfest gefeiert. Dank tatkräftiger Unterstützung
der Eltern und bei strahlendem Sonnenschein, war es ein durch und
durch gelungener Tag.
Nachdem alle Kinder mit ihren Familien eingetro�en waren, haben wir
uns mit unser en Lieblingsl iedern aus dem Alltag begrüßt. „Se h ich fri-
schen Brokkoli, klatsche ich auf meine Knie…“

Anschließend Hat auch der Bürgermeister herzlich zum einjährigen Be-
stehen gratuliert.

Ärztlicher Notdienst
für Körle, Guxhagen,
und Fuldabrück-Dennhausen/Dittershausen
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Pa tientinnen und Patienten,
Hilfe außerhalb der Sprechzeit
sen sich zunächst telefonisch

Tel.:
wenden.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird
gungen gemeinsam mit den niedergelassenen
für Kassen- und Privatpatienten gedacht,
nischen Fällen eine ambulante ärztliche
sich nicht in einer lebensbedrohlichen
Der Bereitschaftsdienst (116 117) ist
Rettungsdienst (112), der in lebensbedrohlichen
zum Beispiel bei Herzinfarkt, Schlaganfall

Zahnärztlicher Notdienst

für Körle, Melsungen, Spangenberg,
und Morschen:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist
nummer:

Tel.: 01 80 5/60 70 11
abzufragen.

Notdienstregelung:
Sprechzeiten Rufbereitschaft

dringende
Wochenendbereitschaft
Freitag 16.00 Uhr bis Samstag u. Sonntag in der verbleibenden
Montag 08.00 Uhr 10.00 bis 12.00 Uhr Zeit
Feiertagsbereitschaft
18.00 Uhr des Vortages 10.00 bis 12.00 Uhr in der verbleibenden
bis 08.00 Uhr des Zeit
Folgetages
Mittwochsbereitschaft
12.00 bis 24.00 Uhr 17.30 bis 18.00 Uhr in der verbleibenden

Zeit

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 29.09.2016
Burg Apotheke, Untergasse 38
Gudensberg ................................................................. Tel.: 05603/1855
Woelm‘sche Apotheke, Marktplatz 8
Spangenberg ................................................................. Tel.: 05663/317

Freitag, 30.09.2016
Linden Apotheke, Steinweg 1
Malsfeld ....................................................................... Tel.: 05661/2567
Großenritter Apotheke, Stettiner Straße 5
Baunatal ............................ .................................... Tel.: 05601/9297690

Samstag, 01.10.2016
Edder Apotheke, Bahnhofstr. 14
Felsberg ..................................................................... Tel.: 05662/94994
Forellen Apotheke, Am Bürgerhaus 4
Fuldabrück Tel.: 0561/582632
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für unsere Leser und Interessenten.

Wichtige Information

Mitteilungsblatt
Nachrichten aus Wohratal.
Anzeigen-Annahmeschluss
Donnerstag der Vorwoche, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktionelle Beiträge
senden Sie bitte per E-Mail an die Gemeinde:
gemeindeblatt@wohratal.de

Sie erreichen uns
Mo. - Do. von 8.00 bis 16.30 Uhr und Fr. von 8.00 bis 15.30 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 05622/8006-
Anzeigenannahme Geschäfts-/Klein- und Familienanzeigen
Frau Betker -30 | Fax -10 Frau Raitz -32 | Fax -10

Redaktion:
Frau Küchmann-Stracke -74

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
zentrale@wittich-fritzlar.de redaktion@wittich-fritzlar.de

Ihr Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

Thomas Rößler Conny Salzmann
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0177/7374959 Tel. 05622/8006-44
roessler@wittich-fritzlar.de c.salzmann@wittich-fritzlar.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Nachrichten aus Wohratal unter 
archiv.wittich.de/1403
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Volkshochschule
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Termine/Veranstaltungen

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien in Deutschland!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschüler-
programms mit Schulen aus Brasilien, Mexiko und Peru sucht die DJO 
- Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen 
Alltag neu zu erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus
• Brasilien/Sao Paulo: 15.01. – 02.03.23
• Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und
• Mexiko/Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen 
Deutsch als Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 
auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine ak-
tuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Eur-
opa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Nähere Informationen erteilen gerne:
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,
Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-
625168, E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Tipps für den Alltag

Klimatipps Januar 2023
1. Anmeldung Newsletter
Sie möchten mehr über die Arbeit des Klimaschutzmanagements im 
Ostkreis erfahren? Melden Sie sich für unseren Newsletter an, der 
vierteljährlich per E-Mail versandt wird! Darin erfahren Sie alle Neuig-
keiten, erhalten Informationen zu Fördermöglichkeiten und Hinweise 
auf interessante Veranstaltungen. Für die Anmeldung zum Newsletter 
senden Sie gerne eine E-Mail an Marieke Knabe: m.knabe@kirch-
hain.de.

2. Weihnachten steht vor der Tür
Wer sich einen Weihnachtsbaum holen möchte, sollte auf regionale 
und nachhaltige Forstwirtschaft setzen - denn lange Transportwege 
schaden dem Klima. Moderne LED-Lichterketten weisen einen um bis 
zu 80 % geringeren Stromverbrauch auf als alte Lichterketten.

3. Zweite Chance
Mit Second-Hand-Produkten kann man nicht nur Geld sparen, son-
dern auch Ressourcen schonen. Ob Kleidung, Spielzeug oder Tech-
nik – vielleicht ist ja auch das ein oder andere Weihnachtsgeschenk 
dabei.

4. Leitungswasser statt Kisten schleppen
Leitungswasser weist eine sehr gute Qualität auf und ist direkt aus 
dem Wasserhahn verfügbar. Abgefülltes Mineralwasser legt nicht nur 
den Weg zum Supermarkt zurück, sondern muss auch noch bis zu 
Ihnen nach Hause!

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

- Anzeige -

Wer sich selbst ernähren kann, führt ein Leben in Würde. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00

Erste Hilfe. Selbsthilfe.
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Geburtstage/Jubilare

OT Halsdorf
Montag, den 02.01.2023
Herr Helmut Becker, Bahnhofstraße 4, ......................zum 90. Geburtstag
Mittwoch, den 11.01.2023
Herr Vince Camara, Wambacher Weg 1, ...................zum 70. Geburtstag
Mittwoch, den 18.01.2023
Eheleute Kurt und Anneliese Gröger, Hohe Straße 23 ...zur Eisernen Hochzeit

OT Hertingshausen:
Montag, den 09.01.2023
Herr Günther Boucsein, Neuer Weg 16, ....................zum 75. Geburtstag
Sonntag, den 22.01.2023
Herr Wolfgang Vöhl, Hugenottenstraße 40 ................zum 70. Geburtstag

Nachruf

Der Landfrauenverein Wohra trauert 
um seine Gründungsmitglieder

Käthe Schween und Elise Hellwig

Wir danken für die Mitgründung und 
langjährige Treue zu unserem Verein.

Wir werden ihnen ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Wohratal-Wohra, im Januar 2023 Der Vorstand

 
DANKSAGUNG 

 

     STATT KARTEN 

  Es gibt Momente im Leben, 
  da steht die Welt für einen Augenblick still, 

  und wenn sie sich dann weiterdreht, 
  ist nichts mehr, wie es war. 

 
Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns 
Abschied nahmen, sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 
und sie mit uns auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben. 
 

Im Namen aller Angehörigen 

 Manfred, Robert und Eduard 

            Smolarczyk 
 

  
 
 
   Halsdorf, im Dezember 2022 

Theresa 
Smolarczyk 
 07. Dezember 2022 

 

Abschied nehmen

Sterben, das heißt freilich die Zeit verlieren
und aus ihr fahren, aber es heißt

die Ewigkeit gewinnen und Allgegenwart,
also erst recht das Leben.

Thomas Mann

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige An-
zeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich ge-
kennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden. Bei 
Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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